
FC Baden Frauen: Unentschieden zum Auftakt 
 
Die Frauen des FC Baden trennten sich im ersten Rückrundenspiel zu Hause gegen 
den FC Vetroz 0-0. 
Trainer Pierre Diele verlangte Konzentration, Kampf und Engagement von der ersten 
Minute an. So starteten die Frauen des FC Baden ins Spiel. Bereits in der 3. Minute 
flitzte Theiler über Aussen zur Grundlinie und passte zu Mitte, wo jedoch die Vetroz 
Spielerin vor Akyol am Ball war. Der ausgeführte Eckball von Steger, brachte Theiler 
nicht im Tor unter. In der 18. Minute drippelte sich Theiler durchs Mittelfeld und 
spielte mit einem Steilpass Akyol an. Diese verpasste alleine vor dem Tor nur knapp 
die Führung für die Aargauerinnen. Das Team von Pierre Diele machte sehr viel 
Druck und zeigte in den ersten 30. Minuten eine starke Leistung. Nach einer halben 
Stunde kam auch Vertroz zum ersten Mal gefährlich in den Strafraum des 
Heimteams, jedoch die Gegnerin scheiterte an der stark Reagierenden Torhüterin 
Becirociv.  
 
Nach der Pause wurde Baden immer gefährlich. Sie wollten unbedingt die 3 Punkte. 
Hürlimann und Löw setzten sich beide über rechts gut durch, jedoch auch ihre 
Abschlussversuche landeten knapp nebem dem Tor. Auch ein Weitschuss versuch 
von Theiler strich „nur“ über das Lattenkreuz. So stand es weiterhin 0-0. Es folgte ein 
Konter der Walliserinnen. Plötzlich zog eine Spielerin von Vetroz alleine Richtung 
Tor, jedoch Gerber konnte in der letzten Sekunde den Ball mit einer Glanztat noch 
ins aus befördern. Baden stürmte die letzten Minuten noch weiter auf das Tor der 
Walliserinnen, doch auch Justine Eugster die U18 Spielerin, die ihre NLB Premiere 
gab, war gegen die gut Spielende Torhüterin einen Schritt zu spät. Somit mussten 
sich die Frauen aus dem Aargau mit dem einem Punkt zufrieden geben.  
Ein Trost: Da die direkten Konkurrenten nicht Punkten konnten, stossen die Frauen 
des FC Baden auf den guten 4. Platz vor. 
 
Das nächste Spiel findet erst wieder am 10. April in Schwyz statt. 
 
FC Baden: Becirociv, Löw, Gerber, Küng, Geissmann, Hürlimann, Theiler, Steger, 
Meier (60. Eugster), Akyol, Keller (75. Donjeta) 
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